
Spezielle Offerte in

MSnner-Halsbekleidungen,
jede zu 23 und S« Ceuts.

Wunderbare Werthe. Sehet in unsere Schaufenster.

Röcke, Tapes und Jacken.

Brown s Bee Hive, 22T Lackawanna Avenue.

Südseite Anzeigen.

deutscher Metzger,
SlB « SS« ««dar «venue.

»wischt» «lder und Hickor, Straß.», empfiehlt
einem »eiehrten Publikum sei» Geschäft auf«
Beste. Slnsch j'd" liest« ich ,um billig-
st-n Preise und IN Hefter Qualität, und m,ch-
tch üderau» auf die von mir ,»bereitete» »01-
ziiglichen Würfte aufmerksam.

Telephon-Verbindung.

Di«

Ml.NoVtnso«
Lierdraueret,

Ecke Cedar.Ade. n»d Alder St.,

Au«gezeichnete« Fabrikat den verehrt««
Wirthen besten«.

Wm. Kornacher'S

Deutsche Apotheke,
72» PtttSton Avenue.

nahe Birch Stra?.

Zud.r.ttung von «.z.pt.n die g.ößl.
Sorgfalt, «lle Medikamente find krisch.

IM» Telephonverdindung mit allen Aerzten.
Deutsche Heilkräuter und Wurzeln, Patent

vtidjzinen, Toilette-Artikel, u. >».

Deutsche Meygerei
Caspar Jenny,

416 Süd Washington Aveane.
Alle Kleischsorten von der besten Qualität

und st.t» frisch; desgleichen die schmackhafte-

Die destcn Schinken und ein au«a.z.ichn.t.«
Lora vook und da» feinste Pöck.lst.isch stet«
"Bestellungen per Post werden prompt au»-
geführt und zu einem Besuche de« Geschäfte«

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker- k Cakes-
Bäckerei.

R-. Z4Z. und 3t7 vro-k Stra?,

gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

C. Kellermann. H«chn?id«r.
Broo? Stra?.

jetzt einen hübschen Vorrats vou Tuchen und
Stosse für H-.dst- und «mler-Anzüg- enipsan-
gen habe und in Anbetracht der prekären Ge-

Familien - Store,
Ll7 Lackawanna Avenu«.

dlichft i
«.laden »».zusprechen,

z ,

EdmAßartl^
Architekt und Landmesser,

No. 404 Lackawanna Avenue,
Wyoming Hau« g.g.nüb.r.

rx?ci.l.c^
ist rivÄ blstdt d»»

17 Nf»rr«n Str.

Mo LÄ-H

Z« verkaufen:
Die Scklot mit Hau« an Asb und Paul Stta-

Nähere Au«kunst Altermann

Z» verkaufen.
Hau» und Lot, Ecke Pitttton A».nu. und

Bloch Straße. Prei« tzZOVO, Adr.sfir. Sam'l

Zu verkaufen.

Farm zu verkaufen:

Farm zu verkaufen.

r.«Ai'L.^illnman^,"?W^M

Stadt und County.
»-D- Liebling der Hausfrauen

Pill«bury's Best ?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, ö3O Lacka. Ave.

Der Gesangslehrer Signor Mull
soll kürzlich in St. Louis verstorben sein.

Zehn neue Bahnwagen hat die
Traction Kompanie am Donnerstag em-
pfangen.

P. I. Murphy von Dunmore ist
wieder zum Armendirektor für drei Jahre
ernannt worden.

Der Scranton Preß Club wird am
lg. Mai per N. I. Central Bahn einen
Ausflug nach New Jork machen.

In allen deutschen Kirchen dieser
Stadt fanden am Sonntag spezielle
Gottesdienste statt und der Besuch war
trotz des abscheulichen Wetters ein guter.

Herr A. E. Mofely ist als Verwal-
ter der Scranton Spitzenfabrik zurückge-
treten und Herr I. M. Kemmerer nimmt
seine Stelle ein.

Am Mittwoch Abend wurde Herr
James O'Connor, Slty Editor der
?Truth", mit Frl. Mary Pauline Mellon
getraut.

Washington Avenue soll bis zur
äußersten nördlichen Stadtgrenze eröffnet

»erden.
IS" Magdeburg Sauerkraut. Bismark

Höring«, Holländische Häringe beim Dutz-
S3O Lackawanna Avenue.

Die Scranton ?Cricket,/ ein Blatt
mit einem humoristischen Anstriche, hat

eingestellt.
Die Verlobung von Frl. Wilhelmi-

ma Winterstein mit Herrn Thomas

kollektor von 2l. Ward, Thomas I,

erhoben worden.
Die Pläne des Herrn John A.

Mears für sein neue« Gebäude an der

südöstlichen Ecke von Washington Avenue
und Sprucestraße sind vollendet und zeigen
ein zehnstöckige« Gebäude mit einer im-
posanten Facade an beiden Straßen.

Der Gouvernör unsere« Staates
hat die beiden Freitag«, den 13. April,
und 27. April, alsßäume-AnpflanzungS-
Tage festgesetzt und ersucht um Beobacht-
ung derselben durch Aussetzen von
Bäumen.

Herr I. Silversmith, Herau«geber
de» ?Occident," Chicago, Jll«., schreibt :

dauernd geheilt.

W«r zieht? Diejenigen Leser,
welche am 1. April Wohnung ver-

? Infolge der noch immer andauern-
den Krankheit von Richter Günster muß-
ten die Richter kittser von Tunkhannock

hier Gericht halten und nächste Woche
wird Richter McPherson von Harri«burg
assistiren.

Ein Streifen Land von 60 Fuß
Breite und 2<XXi Fuß Länge, an allen

den und soll den Namen ?Woodlawn
Park" führen.

Die Scranton Vitrified Backstein

Mai noch weitere <30,000 au«geben.

Der 23 Jahre alt«, unv«rh«irathete
Bauschremer John Minton, der in Dick-son arbeitete und auf dem Heimwege nach
seiner Wohnung nahe dir Richmond
Farm war, wurde am Samstag Abend
halb 8 Uhr bei dem Marvine Schacht
von einen D. H. Zuge getroffen, erlitt
einen Schädelbruch und starb kurz nach
10 Uhr im Hospital.

Also am nächsten Sonntag will di«
Organisation der hiesigen Prediger für
den Schluß der Wirthschaften am Sonn-
tag die Campagne mit Ernst eröffn«».

den.
In dem Kosthause der Frau T.

Finn No. 134 S Capouse Avenue brach
am Samstag Abend gegen 8 Uhr ein

Verlust wird auf <lOOO geschätzt und ist
theilweise durch Versicherung gedeckt.

Der alte Simon Ward ist am
Dienstag Nachmittag zur großen Armee
abberufen worden, nachdem er da« ehr-
würdige Alter von 93 Jahren erreicht
hatte. Ward war einer der ersten Ar-

und Ward Street (die jetzige Eedar Ave-
nue) verdankte ihm den Namen. Herr
Charle« Malte« und vielleicht noch ein
halbes Dutzend andere sind allein nochau« jener Zeit übrig,

In dem Wohnhause von I. D.
Runyan No. 724 Madison Avenue brach
Sonntag Abend 9 Uhr durch die Röhren
de« Heizapparate« ein Feuer au« und
Flammen und Waffer ruinirten den
Inhalt mehrerer Zimmer und beschädig-
ten das Gebäude stark. An letzterem ist
der Verlust völlig gedeckt, aber nicht am
HauSgeräthe.?Charles Geßler von der
Crystal Spritze stürzte durch eine ausg«,
brannte Oeffnung im Fußboden und ward
mit Mühe gerettet.

Dem Schweizer Männerchor sind
kürzlich die Effekten de« ehemaligen Hel-
velia Männerchor Übermacht worden, und
unter diesen auch der als Preis in Port
Jervis errungen« prachtvolle Kranz.
Der Männerchor gab zu Ehren seiner
passiven Mitglieder anfangs März in
dem John Blatter'fchen Lokale ein Ban-
kelt, wobei e« hoch herging.?Und am
vorl«tzten Sonntag ward dem jovialen
Metzger, Herrn Ca«par Jenny, eine
Serenade gebracht und einig« vergnügte

Hebung des Gesänge« und Pflege lands-
mannschaftlicher Gefühle angelegen sein.

Zum Nutz und Frommen so manche«
Deutschen, der seine Muttersprache ver-
nachläffigt und verleugnet, sei hier einer
Begegnung gedacht, vor

einige^

radebrechen, daß sich Gott erbarmen
möcht«.

Die Großgeschworenen, welche vor-
letzten Montag zusammen traten, beende-
ten ihre Arbeit erst am Dienstag und
wurden dann entlasten. Si« «rklären
u. A., daß da« Dach und die oberen
Mauern des Gerichtsgebäudes höchst
unsicher sind und dringend ein« Re-
paratur bedürfen. Bereits vor fech«
Jahren haben wir auf diesen Uebelstand

Der wichtigste Fall sür die hiesigen Bür>

Theil der Stadt sein. Er ist überwie

richte« bestätigte, ist für die Richter Arch.

h-ute das Gutachtens» drei

Da« 13. Regiment kampirt diese»
Jahr in G.ttysburg und beginnt da«
Lager am 3. August auf eine Woche.

Am kommenden 13. April werden
e« 29 Jahre, daß der letzte Kanonenschuß
im Rebellionskriege zu Morrisville, N.
E., eine kurze Strecke von Raleigh, ab-
gefeuert wurde, und zwar war«» e« di«
Mitglieder des 9. Pa. Cavalleri« Regi-
mentes, welche die Kanone bedienten.
Das Regiment gehörte damal« der dritten
Cavallerie Division de« Gen. Kilpatrick
an, welche Ben. Johnston'« Nachhuthitzig verfolgt«.

Unterbrechung für Gelderwerb den gan-
zen Tag ochsen. Die Religion de« echten
Amerikaners ist weit weniger ein« Sache
des Gemüthes, al« der Mode, und nicht
weit h«r!

IVS" Sie wünschen eine hübsche und
getreue Photographie angefertigt, ein
schöne« Familienbild oder Gesellschasls-
bild eine Landschafl«aufnahme, Repro-

on«, Pa«tel« und Waffersarbenbilder,
Fenstertransparente, Stereoskopische An-
sichten, Album« von Scranton u. s. w.

Henry Frey, 42l Lacka. Ave., wird
Sie zur b«st«n Zufriedenheit bedienen.

Vor etwa einem Jahre eröffnrten
Charles Rose und B. Lebowitz, polnische
Juden, in No. 417 Lackawanna Avenue
ein Wechsel, und Passage-Geschäst und
erfreuten sich feiten« ihrer Landsleule
eine« gute« Zuspruch««. Vor etwa sechs
Wochen verschwand Lebowitz und amFrei-
tag folgte ihm sein Partner Rose nach.
Sie sollen anvertraute Gelder im Betrag

groß-
S s

Auf wunderbare Weise entging am
Montag Jame« Gallagher, d«r an Mc-
Donough Avenue in Providence wohnt
und in der Legget's Creek Grube arbeitet,
einem augenblicklichen Tode. Er war

klärte Weise wieder in die 250 Fuß lufe
O.ffnung hinab. Anstalt al« unförm-
liche Masse zerschmettert unten anzukom-

Arzt scheint der Ansicht, daß Gallagher
sich wieder erholen wird-

? Dr. Georg« T. Throop, «in bekann-
ter Mann und Sohn von Dr. B. H.
Throop, starb am Freitag Morgen im
40sten Lebensjahre. Er erkrankte am
Sonntag zuvor an der Grippe und e«

sichten auf ein Wiederaufkommen gleich
Null waren. Er hinterläßt «in Söhn-
lein im Alter von vier Jahren. Throop

lang Webster, Vibson, Taylor und Ash

Mit dem Cowboy-Evangelisten I.
R. Ric« und seiner Gefährtin hat man

hier nicht viel Federlesen« gemacht. Al«
Ric« am Samstag zu predigen versuchte
und «inen Straßenauslaus veranlaßt«,

theilt i er wählt« das Metzle«. Abend«

lich« Frau an d«r Ecke von Washington
Avenue und Sprucestraße zu predigen
und sie wurde durch den Polizisten Haag

sie versprach, sich ordnungsmäßig zu be-
tragen. Es ist freche« Gesindel und die
Nachsicht, di« man ihnen in Wilkesbarre

die ?Heul-Armee" vorgehen würde,
könnte er sich den Dank der ordnungslie-
benden Bürger noch mehr erwerben.
Solche krankhafte Auswüchse der Reli-

? Das ?Wochenblatt" hat wieder

gegen eine ganz unnütze Geldverschleuder-
ung bei dem Bau des Hochschulgebäudes.
Der vorher pafsirte Beschluß, da« projek-

gen und mit IZ gegen 9 Stimmen ver-
worfen. Die Abstimmung war wie
folgt :

Dagegen?Mitchell, H. O'Malley,
Tarsen, Mahon, Devaney, Welsh, Eon.
Rad, Jacob«, Barver, Jenning«, Wil-

Dasür?Bon Storch, Wormser, O'-
Boyle, Nolz und W. O'Malley.

Durch diese Entscheidung werden den

Steuerzahlern gegen <40.000 gespart,
die andernfall« ganz nutzlo« weggeworfen

Blättern war da« ~Wochenblatt" da«
einzige, welches der Maßregel opponirte.
Wenn die hiesige Tagesprege nicht so
moralisch feige wäre und «it einer
strengen Kritik h«r»mtr«»en würde, wo
eine solch» im öffentlichen Interesse gebo-
ten ist, so wäre es um unsere öffentlichen
Angelegenheiten ganz anders bestellt und
der saure Schweiß des Steuerzahlers
würde nicht s» oft unnütz v«rgo?n.

Samstag ist der letzte Tag zur Ein»
lösung der Schanklizensen.

Die Witterung seit Ostern war die
denkbar unangenehmste?Schnee, Regen
und Kälte.

Da« Wm. Breck Eigenthum an
Nord Washington Avenue, neben Richter
Hand'« Wohnhau«, ist für 535,000 ver»
kauft worden.

Schneidermeister John Clasen wird
am Montag sein Geschäft nach dem Cohen
Hause an Linden Straße, gegenüber dem
Wonderland, verlegen.

Es sollen <30?50,000 erforderlich
sein, um die oberen Mauern des Eourl-
hauses vollkommen sicher zu machen, und
e« soll kein Geld für diesen Zweck vorhan-
den sein.

>». Samstag und die ganze nächste
Woche wird da« extrafeine M. Robinson
Bockbier verzapft beiJohnLohmann,
No. 219 Lackawanna Avenue.

Als Frühlingsbote erschien am
Dienstag hier die erste Straßenmusik?-

sind'« wieder Pfälzer vun dohinne au«'m
Westerich!

Herr Wm. Sonnellist am Freitag
aus Florida zurückgekehrt und die Frage
beschäftigt jetzt die Politiker : ?Wird er

ten?" Es ist leicht möglich, daß Eonnell

treffen und dann der Eine oder Andere
als Gegner von Exmayor Fellow» aus»
tritt.

Am Montag wurde Richard Evans
von West Market Straße, nur mit Hemd
und Hose bekleidet, zu früher Morgen»
stunde auf der Straße aufgegriffen und

am Säuferwahnsinn und erlag demselben
Dienstag Morgen. Ueber den Mann ist
weiter nichts bekannt, al« daß er in
Providence arbeitete.

un« ein Abonnent über einen versuchten
Betrug seitens eines Expreßfuhrmannes.
Der betreffende Herr halte per Expreß
eine Sendung «ihallenjund dieselbe wurde

Betrag der Gebühren und zahle nicht
mehr, al« im Buche steht.

Am Mittwoch letzter Woche wurde

sche Oper : ?Joseph und feine Brüder in

Leute und unter der Leitung des H»rn
S. Äleinseld aufgeführt. Wenn man

bedenkt, daß die Darfteller sämmtlich
Dilettanten waren, so kann man nicht
anders, als die Vorstellung loben, und et
ist gewiß schmeichelhaft für da« Personal,
daß zu einer Wiederaufführung der Oper
allseitig aufgefordert wurde und diese
auch im Lause da« Aprils erfolgen wird.
Di« Halle war sehr gut besetzt und die
musikalische Begleitung von Pros. A.
Korn eine gute. Die Gesellschaft ge-
denkt regelmäßig Thaterstllcke und Opern
abwechselnd hier und in Wilkesbarre aus-
zuführen.

«u« den, oberen Tb«I«.
Mit dem Bau der deutschen evan-

gelischen Kirche in Priceburg ist begonnen
worden. -

Archie Coreoran verlor vergangene
Woche in de« Blue Ridge Kohlenlverk
zu Peckville durch einen Kohlenfall sein
Leben.

Gegen die Behörden des Borough
Winton war vor einiger Zeit eine In-junktion erlangt worden, welche ihnen
verbot, einen Eontrakt zur elektrischen
Beleuchtung der Ortschaft abzuschließen.
Richter Archbald hat den Einhallsbefehl
jetzt aufgehoben und Winton wird elektri-
sche Beleuchtung erhalten.

l»rrrsp»ndlnj.)

Ein Antrag ist im hiesige» Stadt-
rathe gestellt worden, die Summe von
»1000 für ein Feueralarm-System zubewilligen.

Der Kutschenanstreicher Peter Her-mann von Scranlon hat das Geschäft
de« »erstorbenen CHarle« Holli« angekauft
und wird es weiter betreiben.

Viele neue Gebäude sollen im Laufe
diese« Jahre« hier errichtet werden und
die neuen Hotel« geben dem ?Buhn," «in
großstädtisches Ansehen.

Die Angriffe der Scrantoner ?Free
Preß" aus Mayor E. E. Hendrick« lasten
da» größere Publikum sehr kalt und die
große Mehrheit stimmt ihm bei, daß er
gegen die Dekorirung «in«« öffentlichen
Gebäude« mit einer irischen Flagge am
St. Palrick« Tage protestirte. Andere

derartige« Privilegium nicht.
(Archbald Sorresx»»»«»».)

Eine Parti« betrunkener Polen er-
regten hier am Sonntag einen Aufruhr
und e« wurd«n m«hrere Leut«

mißhandelt
lich eingezogen werde».

Ein unftchtbarer Feind

»-»pelt »iltt »effer.

o d ist i n : ''..Diesen Hut mllssen
Sie jedenfalls nehmen, mein Fröulein ;
er stebt Ihnen sehr gut. Die Fayon
ist auch sehr modern und beliebt. Außer-
dem macht er Sie um mindestens zehn
Jahre jünger!-?A lt e Jungfer:
.Ach, bitte, dann geben Sie mir gleich
zweil"

»M' Annoncirt,m ..Wochenblatt".

Neue Anzeigen.

Bockwurst! Bockwurst?
Gutheinj'scften Metzgerei,

Tamstag, den 31. März.

Rur noch 2 Tage

Henry Schellhase

Möbellager
» in

22» Wyoming Avenue

Unterm Itostenpreise

Gelegenheit, weil sich eine solche nicht s> da»

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder
und Veschästsbüchrr-Fadrikmt,

SIS G«iitr« Straße.

John Armbrust.

Deutscher Metzger.
No. 1 Pen nAv« n u e.

Zaug « Co.,
Dampf Bottliug Werke,

I2R Penn Avenue.

Traude»-Soda, Birch-Bin, Sodawasser, Sur-
sapaiila, SellerS-Wasser, Belfast Binger

Ale, Srab Apple Sider.

liefert? «V 592.

Ehas. D. Neuffer.
6SB Lackawanna Avenue LA

Hüten, Kappen, Garderobe-Artike!

D. L. Dowd'» Gesundhritt-Urder.

Ein^söhl en v?n I(X>.VW »erzlin

Die Druckerei
de«

. MvMrtrvTsutt
511. Lackawanna Avenue.

Druck-Arbeiten.

Geschäft«- und Ball-Karten,
Rechnung«- und Brief-F»rinul«re

Couverte, «Zirkuläre,

Große und kleine Anschläge-Zettel,

Visiten-Karten, Etc.,

Geschmackvoll und Tchneill,

zu mäßige» Vreis»».

Eine elegante Auswahl d«r

ncuesten Englischen Gchrtst
ist vorräthig.

Sprecht bor.

W4RV Sc SO»«.

Rechts - Anwälte,
Offic«, 429 Lackawanna Av«.

Wm. Trostel,
deutscher Metzger,

i^llIS Jackson Straße,

Western Drefsed Beef.

tern Kippen, »huck«! Rundstück, U^.r.
Dal- t « o,

«IS Nord Acht. Straße.

Krank Ttetter,
Hotel und Bäckerei, s

Mawstras«, Hyd» H»ar».

ge»z.il zu haben. ft.t«
sowi. W.iu., Liquör. und tigarr.n,

Arank ltter.

E.

Robinsoa'sBierbrauern,Scranton,
Pa.

Es

wird

fortwährend
unser

Bestreben
sein,
ei»

vorzügliches,

wohlschmeckende«
Fabrikat
>u

liefern
und


